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Drucksache Nr. 2005/ABR/005-01 

-  öffentlich  - 

Beschlussvorlage 

Beratungsgegenstand 

Antrag der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft, 
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Nienburg/Weser e.V. 
(DLRG) auf Gewährung eines Zuschusses für die Beschaffung 
von Funkmeldeempfängern und Trockentauchanzügen 

Beschlussvorschlag 

Der Ausschuss für Brandschutz und Rettungswesen empfiehlt vor-
behaltlich der Entscheidung über die Errichtung eines eigenen Net-
zes zur digitalen Alarmierung dem Kreisausschuss, der DLRG für die 
Beschaffung von Funkmeldeempfängern und Trockentauchanzügen 
einen Zuschuss in Höhe von 50 % der Investitionskosten, höchstens 
jedoch 4.500 €, zu gewähren.  
 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 

 Ausschuss für Brandschutz und Rettungswesen 08.06.2005 

 Kreisausschuss       
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Sachverhalt 

Die DLRG hat mit Schreiben vom 2. Mai 2005 einen Zuschuss für die 
Beschaffung von Funkmeldeempfängern (FME) und Trockentauch-
anzügen beantragt.  
 
Die DLRG unterhält im Rahmen des Katastrophenschutzes einen 
Wasserrettungszug mit drei Tauchtrupps, zwei Bootstrupps und ei-
nen Gerätetrupp. Daneben steht die DLRG lt. Bedarfsplan gem. Nds. 
Rettungsdienstgesetz dem Rettungsdienst mit drei Schnell-Einsatz-
Gruppen (SEG) zur Verfügung.  
 
Die FME sollen 10 bis 15 Jahre alte Geräte ersetzen, die äußerst re-
paraturanfällig geworden sind. Im Hinblick auf die Einführung der di-
gitalen Alarmierung sollen umrüstbare FME beschafft werden. Sollte 
die Umstellung in absehbarer Zeit erfolgen, werden digitale Empfän-
ger erworben.  
 
Die Trilaminattrockentauchanzüge machen die Taucher auch in kon-
taminierten Gewässern einsatzfähig. Das Material ist sehr wider-
standsfähig und relativ einfach zu reinigen. Bei Einsätzen mit Tro-
ckentauchanzügen sind Unterziehanzüge für die Wärmeerhaltung 
sowie Vollgesichtsmasken erforderlich.  
 
Die Gesamtkosten für 15 FME, 2 Trilaminattrockentauchanzüge, 2 
Unterziehanzüge und 4 Vollgesichtsmasken belaufen sich auf 
9.810,00 €.  
 
Die DLRG bitten um einen Zuschuss in Höhe von 4.500 €. Das ent-
spricht der bisherigen Praxis, Investitionsbeihilfen bis zu einer Höhe 
von 50 % der Investitionskosten zu gewähren.  
 
Haushaltsmittel stehen bei der Haushaltsstelle 14000 987000 zur 
Verfügung.  
 

Finanzielle Auswirkung Haushaltsmittel verfügbar 
 

 Ja, mit 4.500 €  Ja 
 Nein  Nein 
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